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Handelsblatt.com baut Insider-Barometer aus 
 
Düsseldorf Handelsblatt.com veröffentlicht das bei den Lesern beliebte „Insider-
Barometer“ künftig wöchentlich statt im Turnus von zwei Wochen 
(www.handelsblatt.com/insider). Die Kooperation zwischen Commerzbank Private 
Banking, FIFAM und der Verlagsgruppe Handelsblatt erfährt damit eine deutliche 
Aufwertung. Das Insider-Barometer hat sich zu einem für Anleger höchst beliebten 
Instrument entwickelt. 

Bereits seit 2006 erhebt das gedruckte Handelsblatt in Zusammenarbeit mit der 
Commerzbank Private Banking das so genannte Insider-Barometer. Es basiert auf 
Analysen des Aachener Forschungsinstituts für Asset Management (FIFAM), die von 
der Handelsblatt-Redaktion für die Leser aufbereitet werden. Ab dem 27. August wird 
es einen eigenen Servicebereich rund um das „Insider-Barometer“ unter 
Handelsblatt.com geben. „Wir geben den Lesern mit dem Insider-Barometer wertvolle 
Hinweise für ihre Geldanlage“, sagt Jürgen Röder, stellvertretender Leiter der 
Handelsblatt.com Redaktion. In der Insideranalyse für Handelsblatt.com wird jeweils 
der Top- Kauf und -Verkauf in Relation zur Marktkapitalisierung des jeweiligen 
Unternehmens gesetzt. Der größte Insiderkauf und Insiderverkauf wird dabei mit 
Veröffentlichungsdatum angegeben. Dadurch sieht der Anleger direkt, ob es sich um 
eine Insidertransaktion handelt, die einen stärkeren Einfluss auf den Kurs des 
Unternehmens haben könnte. Eine umfangreiche Analystenbefragung zur 
Interpretation der Transaktionen hilft Anlegern, die Hintergründe der Käufe und 
Verkäufe besser zu verstehen. 

Informationen über Directors' Dealings wurden in Deutschland vor Einführung des 
Insider-Barometers nicht systematisch genutzt. „Wir sind aufgrund der langjährigen 
Auswertungen in den USA von der Prognosekraft überzeugt, die das Kauf- und 
Verkaufverhalten von Unternehmensinsidern für die Entwicklung der Aktienmärkte hat“, 
sagt Dr. Thorsten Reitmeyer, Konzernleiter des Commerzbank Private Banking.  

Im Markt gibt es mittlerweile eine Reihe von Produkten, die Insider-Transaktionen 
nachvollziehen. „Insider können die wirtschaftliche Lage der eigenen Unternehmen gut 
beurteilen und beeinflussen. Von daher sind sie den aktuellen Börsenstimmungen nicht 
so stark ausgeliefert wie andere Marktteilnehmer“, sagt FIFAM-Geschäftsführer Dr. 
Olaf Stotz. 
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Handelsblatt.com ist die redaktionelle Wirtschafts- und Finanzsite für Entscheider im Internet. 
Die hochwertige und anspruchsvolle Zielgruppe findet hier topaktuelle, kompetente 
Berichterstattung; börsentäglich und am Wochenende. Mit einer umfassenden inhaltlichen 
Verknüpfung aller Informationen und der Distribution über mehrere digitale Ausgabeformate trifft 
Handelsblatt.com das Informationsbedürfnis von Entscheidern in Unternehmen. Neben dem 
Service www.handelsblatt.com/insider finden Nutzer auf Handelsblatt.com zahlreiche 
Finanztools unter www.handelsblatt.com/finanzen sowie kostenlose Themen-Newsletter unter 
www.handelsblatt.com/newsletter. Handelsblatt.com bereits zudem ein umfangreiches 
inhaltliches Angebot zum Thema Geldanlage mit Zertifikaten an 
(www.handelsblatt.com/zertifikate), hier ist auch der Handelsblatt.com-Zertifikatenewsletter 
„ZertifikateNews“ zu finden. 
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